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Vorbemerkungen

Allgemeine Angaben zu den Statistiken 
Die Statistiken der Kinder und tätigen Personen in Tages-
einrichtungen und in öffentlich geförderter Kindertagespfle-
ge werden seit dem Jahr 2006 jährlich zum Stichtag 15. 
März und ab dem Jahr 2009 zum Stichtag 01. März durch-
geführt. 

Auskunftspflichtig für die Einrichtungen sind die örtlichen 
und überörtlichen Träger der Jugendhilfe, die obersten 
Landesjugendbehörden, die kreisangehörigen Gemeinden 
und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der Jugend-
hilfe wahrnehmen, die Träger der freien Jugendhilfe sowie 
die Leitungen von Einrichtungen, Behörden und Ge-
schäftsstellen in der Jugendhilfe. 

Die Erhebung erstreckt sich auf alle Kindertageseinrich-
tungen für behinderte und/oder nicht behinderte Kinder. 

Für die Kindertagespflege sind die örtlichen Träger der öf-
fentlichen Jugendhilfe sowie die kreisangehörigen Ge-
meinden und Gemeindeverbände, soweit sie Aufgaben der 
Jugendhilfe wahrnehmen, zur Auskunft verpflichtet. 

Sowohl in den Einrichtungen als auch in der Kindertages-
pflege werden die Kinder und das betreuende Personal er-
fasst. 

Rechtsgrundlage sind die §§ 98 bis 103 des Achten Bu-
ches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) – Kinder- und Jugendhil-
fe – (Artikel 1 des Gesetzes vom 26. Juni 1990, BGBl. I S. 
1163) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. De-
zember 2006 (BGBl. I S. 3134), geändert durch Artikel 12 
des Gesetzes vom 6. Juli 2009 (BGBl. I S. 1696) in Verbin-
dung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Ja-
nuar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 3 des Gesetzes vom 7. September 2007 (BGBl. I S. 
2246). 
Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 7 SGB VIII.  

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG 
geheim gehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten 
Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben übermittelt werden. 
Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 103 
Abs. 1 SGB VIII an oberste Bundes- und Landesbehörden 
in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zuläs-
sig, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall 
ausweisen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regie-
rungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf Bezirks-
ebene, gegliedert sind. 

Für ausschließlich statistische Zwecke dürfen nach § 103 
Abs. 2 SGB VIII den zur Durchführung statistischer Aufga-
ben zuständigen Stellen der Gemeinden und Gemeinde-
verbände für ihren Zuständigkeitsbereich Einzelangaben 
aus der Erhebung mit Ausnahme der Hilfsmerkmale über-
mittelt werden, soweit die Voraussetzungen nach § 16 Abs. 
5 BStatG gegeben sind. Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es 
auch zulässig, Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen 
mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher For-
schung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben 
Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese 
so anonymisiert sind, dass sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft 
dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden kön-
nen. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind. Eine Über-
mittlung von Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist 
ausgeschlossen. 

Zweck und Ziele der Statistiken 
Zweck der Erhebung der Kindertageseinrichtungen ist, ei-
nen Überblick über das Angebot verschiedener Formen der 
Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und die perso-
nellen Voraussetzungen für einen bedarfsgerechten Aus-
bau dieses Angebots zu erhalten und die erforderlichen 
Grunddaten für die Planung von Tageseinrichtungen für 
Kinder auf örtlicher und überregionaler Ebene bereitzustel-
len. Die Daten werden besonders wegen des gesetzlich 
festgelegten Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz 
sowie für den Ausbau des Betreuungsangebots für unter 3-
Jährige benötigt. 

Zweck der Erhebung der Kindertagespflege ist, einen 
Überblick über das Angebot an mit öffentlichen Mitteln ge-
förderter Kindertagespflege sowie den Stand des bedarfs-
gerechten Ausbaus dieses Angebots zu erhalten. Die Er-
hebung ergänzt die Statistik über Kinder und tätige Perso-
nen in Einrichtungen der Kindertagesbetreuung und trägt 
zu einem möglichst umfassenden Überblick über die Zahl 
der in Tagesbetreuung untergebrachten Kinder bei. Beide 
Erhebungen stellen zusammen die Grunddaten für die Pla-
nung von Kindertagesbetreuung auf örtlicher und überörtli-
cher Ebene bereit. 

Zu den Hauptnutzern beider Statistiken zählen Ministerien 
des Bundes und der Länder, politische Vertreter, Wirt-
schaftsunternehmen, Medien, Universitäten, Verbände, 
Kirchen und Studenten. 

Erhebungsmethodik 
Die Erhebung zu Kindertageseinrichtungen wird mittels 
Einzelbelegen für jede Kindertageseinrichtung durchge-
führt. Es besteht auch die Möglichkeit, die Daten über ein 
sogenanntes „off-line“-Programms dezentral in eine Daten-
bank einzugeben und dem zuständigen Statistischen Amt 
des Landes in einer Datei zu übermitteln. 

Für die Kindertagespflege wird für jedes Kind, das sich 
zum Stichtag 1. März in einer mit öffentlichen Mitteln geför-
derten Kindertagespflege befindet, sowie für jede Person, 
die diese Kindertagespflege durchführt, ein Fragebogen 
ausgefüllt und an das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
gesendet. Es besteht auch die Möglichkeit die Daten mit-
tels eines sogenannten „off-line“-Programms dezentral in 
eine Datenbank einzugeben und in einer Datei zu übermit-
teln. 

Die Statistiken Kinder und tätige Personen in Tagesein-
richtungen und Kinder und tätige Personen in öffentlich ge-
förderter Kindertagespflege sind dezentrale Statistiken. 
Vom Statistischen Bundesamt werden die Erhebungsunter-
lagen und Aufbereitungsprogramme vorbereitet sowie das 
Bundesergebnis erstellt. Die Durchführung der statistischen 
Erhebung, die Aufbereitung der Daten und die Veröffentli-
chung der länderbezogenen Ergebnisse erfolgen bei den 
Statistischen Landesämtern. 
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Merkmale und Definitionen 

• Kindertagesbetreuung 
Als Kindertagesbetreuung wird die öffentlich organisierte 
und finanzierte Form der Kinderbetreuung bezeichnet. Sie 
gehört zur Kinder- und Jugendhilfe. Ihre rechtliche Grund-
lage findet sie im Kinder- und Jugendhilfegesetz. Kinderta-
gesbetreuung umfasst die Erziehung, Bildung und Betreu-
ung von Kindern in Tageseinrichtungen und in öffentlich 
geförderter Kindertagespflege. 

• Tageseinrichtungen für Kinder 
Dies sind Einrichtungen, in denen Kinder ganztägig oder 
für einen Teil des Tages aufgenommen sowie erzieherisch 
und pflegerisch betreut werden, die über haupt- oder ne-
benberufliches Personal verfügen und für die eine Be-
triebserlaubnis nach § 45 SGB VIII oder eine vergleichbare 
Genehmigung vorliegen. 

• Öffentlich geförderte Kindertagespflege 
Sie bezeichnet die zeitweise Betreuung von Kindern bei ei-
ner von den Jugendämtern geförderten Tagespflegeperson 
(Tagesmutter oder auch Tagesvater). Die öffentlich geför-
derte Kindertagespflege ist neben der Tagesbetreuung in 
Kindertageseinrichtungen eine gleichwertige Form der Kin-
dertagesbetreuung. 

Neben der öffentlich geförderten Kindertagespflege gibt 
es private Tagespflegeverhältnisse. Sie sind kein Bestand-
teil dieser Erhebung. 

• Besuchsquote 
Bei der Besuchsquote wird unterschieden zwischen der 
Besuchsquote für Tageseinrichtungen (Anzahl der betreu-
ten Kinder in Tageseinrichtungen bezogen auf alle Kinder 
entsprechenden Alters) und der Besuchsquote für die öf-
fentlich geförderte Kindertagespflege (Anzahl der betreuten 
Kinder in Tagespflege bezogen auf alle Kinder entspre-
chenden Alters). Die Besuchsquote bezieht sich somit im-
mer nur auf eine Form der Kindertagesbetreuung. 

Neben der Besuchsquote ist eine Betreuungsquote defi-
niert. Sie bezieht sich auf die Kinder in Kindertagesbetreu-
ung insgesamt.  

• Ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils 
Ausländische Herkunft mindestens eines Elternteils liegt 
vor, wenn die Mutter und/oder der Vater des jungen Men-
schen aus dem Ausland stammen. Hierbei ist die aktuelle 
Staatsangehörigkeit der Eltern nicht maßgeblich. 
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1     Gesamtübersicht der Kindertagesbetreuung
1.1  Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen am 15.03.2006 bis 2011¹

Tageseinrichtungen................................................ Anzahl 1 672 1 700 1 704 1 729 1 749 1 768
davon
öffentliche Träger................................................... Anzahl 1 078 1 047  986  985  963  965

Prozent 64,5 61,6 57,9 57,0 55,1 54,6
freie Träger............................................................ Anzahl  594  653  718  744  786  803

Prozent 35,5 38,4 42,1 43,0 44,9 45,4
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen.............................. Anzahl  232  257  258  257  277  289
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder.............. Anzahl  11  13  12  12  2  5
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebs-

angehörigen....................................................... Anzahl  6  11  14  12  11  15
Kindergartenähnliche Einrichtungen....................... Anzahl  766  651  708  683  678 1 032
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen................ Anzahl  76  75  75  79  81  84
nach Verwaltungsbezirken
Brandenburg an der Havel..................................... Anzahl   46   46   46  46  48  48
Cottbus.................................................................. Anzahl   59   61   61  63  63  63
Frankfurt (Oder)..................................................... Anzahl   39   37   37  38  39  39
Potsdam................................................................ Anzahl   83   95   99  104  108  115

Barnim................................................................... Anzahl   104   104   104  107  107  108
Dahme-Spreewald................................................. Anzahl   108   108   108  112  110  112
Elbe-Elster............................................................. Anzahl   102   100   101  99  101  101
Havelland............................................................... Anzahl   107   112   111  116  118  119
Märkisch-Oderland................................................. Anzahl   117   120   121  126  127  128
Oberhavel.............................................................. Anzahl   109   115   115  116  117  117
Oberspreewald-Lausitz.......................................... Anzahl   79   76   77  78  80  83
Oder-Spree............................................................ Anzahl   123   125   124  125  129  128
Ostprignitz-Ruppin................................................. Anzahl   82   80   81  81  83  82
Potsdam-Mittelmark............................................... Anzahl   138   142   143  142  146  147
Prignitz................................................................... Anzahl   76   77   77  76  74  75
Spree-Neiße.......................................................... Anzahl   93   96   94  96  95  95
Teltow-Fläming...................................................... Anzahl   111   114   112  111  112  114
Uckermark............................................................. Anzahl   96   92   93  93  92  94

Tätige Personen....................................................... Anzahl  14 822  15 418  15 911 16 607 17 226 18 626
mit fachpädagogischem

Berufsausbildungsabschluss.............................. Prozent 80,9 81,5 80,4 80,7 80,2 79,6
Kinder....................................................................... Anzahl  128 542  135 495  139 986 144 504 147 978 151 502   

 von … bis unter … Jahren
  0 -   3................................................................ Anzahl  19 902  21 013  21 623 23 530 25 171 25 673
  3 -   6................................................................ Anzahl  52 123  53 429  53 883 54 042 53 982 55 074
  6 - 11................................................................ Anzahl  55 311  59 537  62 490 64 653 66 297 67 966
11 - 14................................................................ Anzahl  1 206  1 516  1 990 2 279 2 528 2 789   

 Betreuungszeit (pro Tag)
bis zu 5 Stunden.................................................... Anzahl  44 234  48 867  50 885 51 859 52 438 53 675
mehr als 5 bis zu 7 Stunden.................................. Anzahl  42 235  42 490  43 070 43 038 42 258 41 570
mehr als 7  bis zu 10 Stunden................................ Anzahl  40 626  42 783  44 575 48 006 50 835 54 265
mehr als 10 Stunden.............................................. Anzahl  1 259  1 333  1 408 1 555 1 929 1 702
vor- und nachmittags ohne Mittagsbetreuung........ Anzahl   188   22   48  46  518  290

_____
1 ab 2009 Stichtag: 01. März

2011

Tageseinrichtungen
—

Tätige Personen
—

Kinder

Einheit 2006 2007 20102008 2009
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Tätige Personen....................................................... Anzahl  963 1 042 1 104 1 219 1 286 1 283
mit fachpädagogischem

Berufsausbildungsabschluss.............................. Prozent 37,8 41,6 37,0 34,8 34,4 34,0
nach Anzahl der betreuten Kinder
1 Kind..................................................................... Anzahl   174   152   138  133  146  114
2 Kinder................................................................. Anzahl   129   113   118  131  130  131
3 Kinder................................................................. Anzahl   188   185   195  206  245  216
4 Kinder................................................................. Anzahl   175   201   192  241  247  209
5 Kinder................................................................. Anzahl   297   388   448  482  488  589
6 und mehr Kinder.................................................. Anzahl –   3   13  26  30  24
nach Verwaltungsbezirken
Brandenburg an der Havel..................................... Anzahl   22   24   23  24  24  24
Cottbus.................................................................. Anzahl   38   40   39  49  50  51
Frankfurt (Oder)..................................................... Anzahl   11   11   8  6  8  7
Potsdam................................................................. Anzahl   44   36   37  40  55  60

Barnim................................................................... Anzahl   64   56   66  87  93  83
Dahme-Spreewald................................................. Anzahl   51   62   64  73  75  86
Elbe-Elster............................................................. Anzahl   17   22   27  26  29  22
Havelland............................................................... Anzahl   113   120   119  122  127  120
Märkisch-Oderland................................................. Anzahl   78   92   97  102  107  103
Oberhavel.............................................................. Anzahl   123   116   148  182  218  226
Oberspreewald-Lausitz.......................................... Anzahl   56   73   65  70  71  69
Oder-Spree............................................................ Anzahl   45   51   47  48  49  58
Ostprignitz-Ruppin................................................. Anzahl   14   19   17  19  23  25
Potsdam-Mittelmark............................................... Anzahl   104   136   155  172  156  148
Prignitz................................................................... Anzahl   19   22   27  31  31  27
Spree-Neiße........................................................... Anzahl   39   37   34  34  34  32
Teltow-Fläming...................................................... Anzahl   82   88   94  102  104  108
Uckermark............................................................. Anzahl   43   37   37  32  32  34

Kinder....................................................................... Anzahl  3 060  3 554  3 905 4 382 4 767 4 863  
 von … bis unter … Jahren

  0 -   3................................................................ Anzahl  2 586  2 980  3 280 3 775 4 115 4 232
  3 -   6................................................................ Anzahl   400   495   532  512  554  549
  6 - 11................................................................ Anzahl   73   77   92  93  92  79
11 - 14................................................................ Anzahl   1   2   1  2  6  3  

 Betreuungszeit (pro Tag)
bis zu 5 Stunden.................................................... Anzahl   244   272   381  242  271  235
mehr als 5 bis zu 7 Stunden................................... Anzahl   843   984  1 124 1 268 1 286 1 300
mehr als 7  bis zu 10 Stunden................................ Anzahl  1 894  2 182  2 273 2 726 3 081 3 255
mehr als 10 Stunden.............................................. Anzahl   76   116   126  146  129  72
vor- und nachmittags ohne Mittagsbetreuung......... Anzahl   3 –   1 – –   1

_____
1 ab 2009 Stichtag: 01. März

2011

1.2  Kinder und tätige Personen in öffentlich geförderter Tagespflege am 15.03.2006 bis 2011¹

20092008
Tätige Personen

—
Kinder

Einheit 2006 2007 2010
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öffentlich freie

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren
0 -   3....................................................................................  5  2  3
2 -   8 (ohne Schulkinder).....................................................  112  43  69
5 - 14 (nur Schulkinder)........................................................  321  196  125
mit Kindern aller Altersgruppen............................................. 1 330  724  606
davon
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen.............  601  341  260
Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen..............  319  186  133
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und

altersgemischten Gruppen................................................  410  197  213
Tageseinrichtungen insgesamt............................................. 1 768  965  803

und zwar
Integrative Tageseinrichtungen.............................................  289  127  162
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder............................  5  2  3
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebs-

angehörigen......................................................................  15  3  12
Kindergartenähnliche Einrichtungen..................................... 1 032  579  453
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen...............................  84 –  84

Wirtschaftsunterne 59
sonstige juristische   265
Caritasverband 19
Diakonisches Werk 147
Deutsches Rotes K 51
Deutscher Paritätis  146
Arbeiterwohlfahrt 116
Gemeinden ohne J 950
örtliche Träger 15

2     Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen
2.1  Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 nach Art und Trägern

Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 nach Trägern

TrägerInsgesamtArt der Tageseinrichtung

59 

265 

19 

147 

51 

146 

116 

950 

15 

0 200 400 600 800 1000

Wirtschaftsunternehmen

sonstige juristische Personen, andere
Vereinigungen

Caritasverband

Diakonisches Werk

Deutsches Rotes Kreuz

Deutscher Paritätischer
Wohlfahrtsverband

Arbeiterwohlfahrt

Gemeinden ohne Jugendamt

örtliche Träger

Anzahl 
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1 - 10 11 - 20 21 - 25 26 - 50 51 - 75 76-100 101-125 126 und
mehr

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren
0 -   3......................................................................................  5 –  1  1  2  1 – – –
2 -   8 (ohne Schulkinder).......................................................  112  1  13  9  46  20  15  6  2
5 - 14 (nur Schulkinder)..........................................................  321  2  11  4  47  38  39  39  141
mit Kindern aller Altersgruppen.............................................. 1 330 –  34  71  357  249  185  121  313
davon Tageseinrichtungen mit
alterseinheitlichen Gruppen....................................................  601 –  3  6  151  128  92  57  164
altersgemischten Gruppen.....................................................  319 –  31  52  111  39  22  26  38
alterseinheitlichen und altersgemischten Gruppen.................  410 – –  13  95  82  71  38  111

Tageseinrichtungen insgesamt.............................................. 1 768  3  59  85  452  308  239  166  456
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen..............................................  289 –  1  6  33  32  44  38  135
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder..............................  5  1  1 –  2  1 – – –
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen.......  15  1 –  1  5  1  1  4  2
Kindergartenähnliche Einrichtungen....................................... 1 032  3  26  45  265  202  160  95  236
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen................................  84 –  7  8  31  22  6  4  6

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren
0 -   3......................................................................................  2 – – –  2 – – – –
2 -   8 (ohne Schulkinder).......................................................  43 –  4  3  17  6  7  4  2
5 - 14 (nur Schulkinder)..........................................................  196 –  2  1  22  19  24  27  101
mit Kindern aller Altersgruppen..............................................  724 –  10  38  211  136  96  60  173
davon Tageseinrichtungen mit
alterseinheitlichen Gruppen....................................................  341 –  1  4  89  77  49  29  92
altersgemischten Gruppen.....................................................  186 –  9  29  78  22  12  14  22
alterseinheitlichen und altersgemischten Gruppen.................  197 – –  5  44  37  35  17  59

Tageseinrichtungen zusammen..............................................  965 –  16  42  252  161  127  91  276
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen..............................................  127 – –  5  15  12  20  13  62
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder..............................  2 –  1 –  1 – – – –
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen.......  3 – –  1  1 – –  1 –
Kindergartenähnliche Einrichtungen.......................................  579 –  7  20  158  121  81  50  142
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen................................ – – – – – – – – –

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren
0 -   3......................................................................................  3 –  1  1 –  1 – – –
2 -   8 (ohne Schulkinder).......................................................  69  1  9  6  29  14  8  2 –
5 - 14 (nur Schulkinder)..........................................................  125  2  9  3  25  19  15  12  40
mit Kindern aller Altersgruppen..............................................  606 –  24  33  146  113  89  61  140
davon Tageseinrichtungen mit
alterseinheitlichen Gruppen....................................................  260 –  2  2  62  51  43  28  72
altersgemischten Gruppen.....................................................  133 –  22  23  33  17  10  12  16
alterseinheitlichen und altersgemischten Gruppen.................  213 – –  8  51  45  36  21  52

Tageseinrichtungen zusammen..............................................  803  3  43  43  200  147  112  75  180
und zwar
Integrative Tageseinrichtungen..............................................  162 –  1  1  18  20  24  25  73
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder..............................  3  1 – –  1  1 – – –
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehörigen.......  12  1 – –  4  1  1  3  2
Kindergartenähnliche Einrichtungen.......................................  453  3  19  25  107  81  79  45  94
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen................................  84 –  7  8  31  22  6  4  6

2.2  Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 nach Art, Trägern und genehmigten Plätzen

Öffentliche Träger

Freie Träger

Art der Tageseinrichtung insge-
samt

davon mit … genehmigten Plätzen
Tageseinrichtungen

Insgesamt
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Grup-
pen-

leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Grup-
pen-

leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Grup-
pen-

leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Grup-
pen-

leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren
0 - 3..............................................................................  38  16  17 – – – – – –
2 - 8 (ohne Schulkinder)................................................  702 – –  337  176 – – – –
5 - 14 (nur Schulkinder)................................................ 2 387 – – – – 1 442  239 – –
mit Kindern aller Altersgruppen..................................... 12 682 1 423  486 3 611  781 1 100  131 1 497  675
davon
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen..... 6 122 1 028  378 2 254  522  724  76 – –
Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen...... 2 085 – – – – – –  738  408
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und

altersgemischten Gruppen........................................ 4 475  395  108 1 357  259  376  55  759  267
Tageseinrichtungen insgesamt..................................... 15 809 1 439  503 3 948  957 2 542  370 1 497  675

und zwar
Integrative Tageseinrichtungen..................................... 3 974  343  135 1 050  239  621  64  329  125
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder....................  19 – – – –  9  1 – –
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebs-

angehörigen..............................................................  135  20  7  37  15  5  1  16  5
Kindergartenähnliche Einrichtungen............................. 9 290  944  325 2 660  634 1 241  162  820  386
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen.......................  599  48  17  168  42  42  22  50  39

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren
0 - 3..............................................................................  2 – – – – – – – –
2 - 8 (ohne Schulkinder)................................................  44 – –  1  5 – – – –
5 - 14 (nur Schulkinder)................................................  121 – – – –  21  2 – –
mit Kindern aller Altersgruppen.....................................  703  1  17  14  29  9  10  6  10
davon
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen.....  362  1  15  6  22  6  6 – –
Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen......  120 – – – – – –  3  5
Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und

altersgemischten Gruppen........................................  221 –  2  8  7  3  4  3  5
Tageseinrichtungen insgesamt.....................................  870  1  17  15  34  30  12  6  10

und zwar
Integrative Tageseinrichtungen.....................................  182 –  3  6  12  4  1 –  2
Tageseinrichtungen für behinderte Kinder....................  3 – – – – – – – –
Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebs-

angehörigen..............................................................  5 – – – – – – – –
Kindergartenähnliche Einrichtungen.............................  529  1  13  13  25  14  4  5  8
Tageseinrichtungen von Elterninitiativen.......................  49 –  1 –  1  1 –  1 –

_____
1 ohne hauswirtschaftlichen und technischen Bereich

in Gruppen mit Kindern im Alter von …

Erster Arbeitsbereich

Zweiter Arbeitsbereich

0 - 3 5 - 14
(nur Schulkinder)Insge-

samt

mit Kindern aller
Altersgruppen

2.3  Tätige Personen¹ in Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 nach Arbeitsbereichen und Art
       der Einrichtung

Arbeitsbereich

Art der Tageseinrichtung

2 - 8
(ohne 

Schulkinder)
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Grup-
pen-

leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Grup-
pen-

leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren

– – – –  3 –  2 – 0 - 3
– – – –  108  13  46  22 2 - 8 (ohne Schulkinder)
– – – –  564  16  111  15 5 - 14 (nur Schulkinder)

1 124  556  159  48 2 071  265  573  69 mit Kindern aller Altersgruppen
davon

– – – –  737  100  271  32 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen
 477  323  58  22  802  23  103  11 Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und
 647  233  101  26  532  142  199  26 altersgemischten Gruppen

1 124  556  159  48 2 746  294  732  106 Tageseinrichtungen insgesamt
und zwar:

 245  108  30  12  603  272  172  21 Integrative Tageseinrichtungen
– – – –  2  4  3 – Tageseinrichtungen für behinderte Kinder

Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebs-
 16  5 – –  16  5  8 – angehörigen

 644  334  86  22 1 471  179  425  43 Kindergartenähnliche Einrichtungen
 35  30  11  3  117  2  18  34 Tageseinrichtungen von Elterninitiativen

Tageseinrichtungen mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren

– – – – – –  1  1 0 - 3
– – – –  7 –  29  2 2 - 8 (ohne Schulkinder)
– – – –  13  4  80  1 5 - 14 (nur Schulkinder)

 4  6  1 –  156  40  394  17 mit Kindern aller Altersgruppen
davon

– – – –  99  13  185  9 Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen Gruppen
 2  1 – –  14  6  89  3 Tageseinrichtungen mit altersgemischten Gruppen

Tageseinrichtungen mit alterseinheitlichen und
 2  5  1 –  43  21  120  5 altersgemischten Gruppen
 4  6  1 –  176  44  504  21 Tageseinrichtungen insgesamt

und zwar:
– – – –  52  27  73  2 Integrative Tageseinrichtungen
– – – – –  3 – – Tageseinrichtungen für behinderte Kinder

Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebs-
– – – –  1 –  4 – angehörigen

 3  5  1 –  120  22  292  12 Kindergartenähnliche Einrichtungen
 1 – – –  6  2  35  2 Tageseinrichtungen von Elterninitiativen

Förderung
von Kin-

dern nach
SGB VIII/
SGB XII
in der

Tages-
einrich-

tung

darunter

Erster Arbeitsbereich

Zweiter Arbeitsbereich

0 - 8
(ohne

Schulkinder)
2 - 14

Art der Tageseinrichtung

Arbeitsbereich
bis unter … Jahren

Lei-
tung

Ver-
wal-
tung

gruppen-
über-

greifend
tätig
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unter
20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40

Gruppenleitung.......................................................... 9 426  1  427  662  588  835
Zweit- bzw. Ergänzungskraft...................................... 2 505  26  251  287  225  281
Gruppenübergreifend tätig......................................... 2 746  45  240  274  238  251
Förderung von Kindern nach SGB VIII / SGB XII

in der Tageseinrichtung.........................................  294  1  14  33  28  22
Leitung......................................................................  732 –  3  8  29  42
Verwaltung................................................................  106 –  1  8  8  8

Insgesamt 15 809  73  936 1 272 1 116 1 439

Gruppenleitung.......................................................... 5 037  1  195  321  260  435
Zweit- bzw. Ergänzungskraft...................................... 1 281  11  106  129  106  144
Gruppenübergreifend tätig......................................... 1 612  23  125  138  129  135
Förderung von Kindern nach SGB VIII / SGB XII

in der Tageseinrichtung.........................................  45 – –  4  4  2
Leitung......................................................................  369 –  1  3  9  16
Verwaltung................................................................  10 – –  3  2 –

Zusammen 8 354  35  427  598  510  732

Gruppenleitung.......................................................... 4 389 –  232  341  328  400
Zweit- bzw. Ergänzungskraft...................................... 1 224  15  145  158  119  137
Gruppenübergreifend tätig......................................... 1 134  22  115  136  109  116
Förderung von Kindern nach SGB VIII / SGB XII

in der Tageseinrichtung.........................................  249  1  14  29  24  20
Leitung......................................................................  363 –  2  5  20  6
Verwaltung................................................................  96 –  1  5  6  8

Zusammen 7 455  38  509  674  606  707
_____
1 ohne hauswirtschaftlichen und technischen Bereich

Tätige Personen
davon im Alter

Erster Arbeitsbereich insge-
samt

2.4  Tätige Personen¹ in Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 im ersten Arbeitsbereich
       nach Altersgruppen, Arbeitsbereichen und Trägern

Insgesamt

Freie Träger

Öffentliche Träger
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40 - 45 45 - 50 50 - 55 55 - 60 60 - 65 65 und
älter

1 423 1 760 1 848 1 563  313  6 Gruppenleitung
 343  332  332  317  100  11 Zweit- bzw. Ergänzungskraft
 368  426  390  371  130  13 Gruppenübergreifend tätig

Förderung von Kindern nach SGB VIII / SGB XII
 44  60  57  24  11 – in der Tageseinrichtung

 126  174  153  160  37 – Leitung
 23  24  19  10  5 – Verwaltung

2 327 2 776 2 799 2 445  596  30 Insgesamt

 730  953 1 082  896  161  3 Gruppenleitung
 178  200  198  167  41  1 Zweit- bzw. Ergänzungskraft
 219  271  249  252  67  4 Gruppenübergreifend tätig

Förderung von Kindern nach SGB VIII / SGB XII
 12  6  10  4  3 – in der Tageseinrichtung
 57  87  87  94  15 – Leitung

–  1  2  2 – – Verwaltung
1 196 1 518 1 628 1 415  287  8 Insgesamt

 693  807  766  667  152  3 Gruppenleitung
 165  132  134  150  59  10 Zweit- bzw. Ergänzungskraft
 149  155  141  119  63  9 Gruppenübergreifend tätig

Förderung von Kindern nach SGB VIII / SGB XII
 32  54  47  20  8 – in der Tageseinrichtung
 69  87  66  66  22 – Leitung
 23  23  17  8  5 – Verwaltung

1 131 1 258 1 171 1 030  309  22 Insgesamt

Arbeitsbereich

Tätige Personen
von ... bis unter ... Jahren

Insgesamt

Freie Träger

Öffentliche Träger
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Gruppen-
leitung

Zweit-
bzw.

Ergän-
zungs-
kraft

Gruppen-
übergrei-
fend tätig

Betreuung
behinder-
ter Kinder

und Jugend-
licher

Lei-
tung

Ver-
waltung

Dipl.-Sozialpädagogen/innen, Dipl.-Sozial-
arbeiter/innen (Fachhochschule oder 
vergleichbarer Abschluss)..................................  214  93  16  54  6  43  2

Dipl.-Pädagogen/innen, Dipl.-Sozialpäda-
gogen/innen, Dipl.-Erziehungswissen-
schaftler/innen (Universität oder 
vergleichbarer Abschluss)..................................  110  48  16  17  10  19 –

Dipl.-Heilpädagogen/innen (Fachhochschule 
oder vergleichbarer Abschluss)..........................  40  21  3  5  7  4 –

Erzieher/innen........................................................ 13 660 8 864 1 941 2 162  60  626  7
Heilpädagogen/innen (Fachschule)........................  340  131  15  32  135  27 –
Kinderpfleger/innen................................................  78  25  23  27  2 –  1
Assistenten/innen im Sozialwesen²........................  28  3  13  12 – – –
Sonstige soziale/sozialpädagogische 

Kurzausbildung...................................................  37  6  18  11  1  1 –
Sonstige Sozial- und Erziehungsberufe..................  319  104  87  64  62  2 –
(Fach-) Kinderkrankenpfleger, -schwestern,

Krankenpfleger, -schwestern..............................  73  32  24  13  2 –  2
Sonstige Gesundheitsdienstberufe........................  20  4  7  5  3 –  1
Lehrer/innen...........................................................  94  40  13  30  2  6  3
Sonstiger Hochschulabschluss..............................  67  9  13  14  1  1  29
Verwaltungs- und Büroberufe.................................  58  4  7  6 –  1  40
Hauswirtschaftsleiter/innen, Wirtschafter/

innen, Ökotrophologen/innen, (Fach-) 
Hauswirtschafter/innen.......................................  3 –  2 – –  1 –

Sonstiger Berufsausbildungsabschluss..................  319  27  137  133  2  1  19
Praktikanten/innen im Anerkennungsjahr...............  44 –  15  29 – – –
Anderweitig noch in Berufsausbildung...................  124  9  70  45 – – –
Ohne abgeschlossene Berufsausbildung...............  181  6  85  87  1 –  2

Insgesamt 15 809 9 426 2 505 2 746  294  732  106
_____
1 ohne hauswirtschaftlichen und technischen Bereich
2 Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innen

2.5  Tätige Personen¹ in Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 nach Berufsausbildungs-
       abschluss und Arbeitsbereichen

Berufsausbildungsabschluss

Tätige Personen

insge-
samt

davon nach Arbeitsbereich
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unter 20 20 - 25 25 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 60 60 und
älter

Dipl.-Sozialpädagogen/innen, Dipl.-Sozial-
arbeiter/innen (Fachhochschule oder 
vergleichbarer Abschluss).............................  214 –  6  37  73  51  45  2

Dipl.-Pädagogen/innen, Dipl.-Sozialpäda-
gogen/innen, Dipl.-Erziehungswissen-
schaftler/innen (Universität oder 
vergleichbarer Abschluss).............................  110 –  2  14  31  33  25  5

Dipl.-Heilpädagogen/innen (Fachhochschule 
oder vergleichbarer Abschluss).....................  40 – –  8  9  18  5 –

Erzieher/innen................................................... 13 660  2  693  973 2 061 4 532 4 830  569
Heilpädagogen/innen (Fachschule)...................  340 –  3  18  59  162  90  8
Kinderpfleger/innen...........................................  78 –  9  9  11  9  38  2
Assistenten/innen im Sozialwesen²...................  28  2  14  6  3  1 –  2
Sonstige soziale/sozialpädagogische 

Kurzausbildung..............................................  37  3  2  3  13  13  3 –
Sonstige Sozial- und Erziehungsberufe.............  319  1  51  93  98  51  25 –
(Fach-) Kinderkrankenpfleger, -schwestern,

Krankenpfleger, -schwestern.........................  73 –  2  1  10  17  37  6
Sonstige Gesundheitsdienstberufe....................  20 –  1  2  2  9  5  1
Lehrer/innen......................................................  94 –  1  4  14  30  36  9
Sonstiger Hochschulabschluss.........................  67 – –  12  15  26  14 –
Verwaltungs- und Büroberufe............................  58 –  1  6  15  19  12  5
Hauswirtschaftsleiter/innen, Wirtschafter/

innen, Ökotrophologen/innen, (Fach-) 
Hauswirtschafter/innen..................................  3 – – – –  2  1 –

Sonstiger Berufsausbildungsabschluss.............  319  2  27  33  85  91  66  15
Praktikanten/innen im Anerkennungsjahr..........  44  9  15  12  6  2 – –
Anderweitig noch in Berufsausbildung...............  124  7  37  21  34  25 – –
Ohne abgeschlossene Berufsausbildung..........  181  47  72  20  16  12  12  2

Insgesamt 15 809  73  936 1 272 2 555 5 103 5 244  626
_____
1 ohne hauswirtschaftlichen und technischen Bereich
2 Sozialassistenten/innen, Sozialbetreuer/innen, Sozialpflegeassistenten/innen, sozialpädagogische Assistenten/innen

2.6  Tätige Personen¹ in Tageseinrichtungen für Kinder am 01.03.2011 nach Berufsausbildungs-
       abschluss und Altersgruppen

Berufsausbildungsabschluss

Tätige Personen

insge-
samt

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
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körper-
licher/

geistiger
Behinde-

rung
(nach dem
SGB XII)

seelischer
Behinde-

rung (nach
 § 35a

SGB VIII)

Nichtschulkinder
  0 -   1................  981  53  253  654  21 –  972  2 –  4
  1 -   2................ 10 236  260 2 531 7 209  232  4 10 210  30  1  46
  2 -   3................ 14 456  450 4 296 9 408  297  5 14 416  120  12  79
  3 -   4................ 18 547  520 6 721 10 947  358  1 18 459  238  21  167
  4 -   5................ 18 243  465 6 953 10 484  336  5 18 157  358  33  261
  5 -   6................ 18 107  583 6 734 10 481  309 – 17 981  407  42  340
  6 -   7................ 8 878  355 3 401 4 976  146 – 8 809  326  48  250
  7 und älter........  312  58  145  106  3 –  307  44  5  28

Schulkinder
  5 -   6................  177  57  119 – –  1  172  4  1  1
  6 -   7................ 8 940 6 795 2 083 – –  62 8 413  24  8  19
  7 -   8................ 16 035 12 667 3 286 – –  82 15 026  45  25  60
  8 -   9................ 14 859 12 189 2 596 – –  74 13 858  48  47  74
  9 - 10................ 12 133 10 479 1 615 – –  39 11 303  63  45  66
10 - 11................ 6 809 6 121  675 – –  13 6 321  53  51  54
11 - 12................ 1 985 1 859  123 – –  3 1 771  34  25  22
12 - 13................  706  669  37 – – –  619  17  27  23
13 - 14................  98  95  2 – –  1  92  8  7  4

Insgesamt 151 502 53 675 41 570 54 265 1 702  290 146 886 1 821  398 1 498

Nichtschulkinder
  0 -   1................  499  26  140  321  12 –  495  2 –  3
  1 -   2................ 5 200  142 1 240 3 716  101  1 5 185  12  1  21
  2 -   3................ 7 421  216 2 230 4 820  151  4 7 405  70  8  47
  3 -   4................ 9 573  271 3 450 5 663  188  1 9 523  139  15  98
  4 -   5................ 9 438  249 3 539 5 490  159  1 9 396  221  22  142
  5 -   6................ 9 295  289 3 408 5 459  139 – 9 227  244  32  220
  6 -   7................ 4 795  187 1 816 2 711  81 – 4 768  205  34  152
  7 und älter........  186  33  86  64  3 –  183  29  5  15

Schulkinder
  5 -   6................  100  27  73 – – –  98  1 –  1
  6 -   7................ 4 484 3 416 1 038 – –  30 4 217  17  5  13
  7 -   8................ 8 302 6 522 1 735 – –  45 7 760  26  18  35
  8 -   9................ 7 525 6 161 1 331 – –  33 7 026  34  34  45
  9 - 10................ 6 291 5 404  861 – –  26 5 894  33  30  39
10 - 11................ 3 684 3 296  379 – –  9 3 396  28  42  37
11 - 12................ 1 105 1 020  84 – –  1  982  18  13  13
12 - 13................  386  368  18 – – –  344  8  12  18
13 - 14................  60  58  2 – – –  58  6  4  3

Zusammen 78 344 27 685 21 430 28 244  834  151 75 957 1 093  275  902

2.7  Kinder in Tageseinrichtungen am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter, Schulbesuch, Betreuungszeiten
       und erhöhtem Förderbedarf

Mit
Mittags-
verpfle-
gung

Eingliederungshilfe
wegen

vor- und
nach-

mittags
ohne

Mittagsbe-
treuung

Durchschnittlich vereinbarte Betreuungszeit pro Tag Kind erhält in der Tageseinrichtung

erziehe-
rische

Hilfe (nach
§§ 27 ff

SGB VIII)

mehr als
10 

Stunden

mehr als 7
bis zu 10
Stunden

mehr als 5
bis zu 7
Stunden

Männlich

Insgesamt

Geschlecht
—

Schulbesuch
—

Alter von … bis 
unter … Jahren

bis zu 5
Stunden

Insge-
samt
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körper-
licher/

geistiger
Behinde-

rung
(nach dem
SGB XII)

seelischer
Behinde-

rung (nach
 § 35a

SGB VIII)

2.7  Kinder in Tageseinrichtungen am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter, Schulbesuch, Betreuungszeiten
       und erhöhtem Förderbedarf

Mit
Mittags-
verpfle-
gung

Eingliederungshilfe
wegen

vor- und
nach-

mittags
ohne

Mittagsbe-
treuung

Durchschnittlich vereinbarte Betreuungszeit pro Tag Kind erhält in der Tageseinrichtung

erziehe-
rische

Hilfe (nach
§§ 27 ff

SGB VIII)

mehr als
10 

Stunden

mehr als 7
bis zu 10
Stunden

mehr als 5
bis zu 7
Stunden

Geschlecht
—

Schulbesuch
—

Alter von … bis 
unter … Jahren

bis zu 5
Stunden

Insge-
samt

Nichtschulkinder
  0 -   1................  482  27  113  333  9 –  477 – –  1
  1 -   2................ 5 036  118 1 291 3 493  131  3 5 025  18 –  25
  2 -   3................ 7 035  234 2 066 4 588  146  1 7 011  50  4  32
  3 -   4................ 8 974  249 3 271 5 284  170 – 8 936  99  6  69
  4 -   5................ 8 805  216 3 414 4 994  177  4 8 761  137  11  119
  5 -   6................ 8 812  294 3 326 5 022  170 – 8 754  163  10  120
  6 -   7................ 4 083  168 1 585 2 265  65 – 4 041  121  14  98
  7 und älter........  126  25  59  42 – –  124  15 –  13

Schulkinder
  5 -   6................  77  30  46 – –  1  74  3  1 –
  6 -   7................ 4 456 3 379 1 045 – –  32 4 196  7  3  6
  7 -   8................ 7 733 6 145 1 551 – –  37 7 266  19  7  25
  8 -   9................ 7 334 6 028 1 265 – –  41 6 832  14  13  29
  9 - 10................ 5 842 5 075  754 – –  13 5 409  30  15  27
10 - 11................ 3 125 2 825  296 – –  4 2 925  25  9  17
11 - 12................  880  839  39 – –  2  789  16  12  9
12 - 13................  320  301  19 – – –  275  9  15  5
13 - 14................  38  37 – – –  1  34  2  3  1

Zusammen 73 158 25 990 20 140 26 021  868  139 70 929  728  123  596

Weiblich
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ja nein ja nein

Nichtschulkinder
  0 -   1.................  981  971  10  23  14  9  958  957  1
  1 -   2................. 10 236 10 133  103  306  209  97 9 930 9 924  6
  2 -   3................. 14 456 14 226  230  597  382  215 13 859 13 844  15
  3 -   4................. 18 547 18 096  451 1 065  629  436 17 482 17 467  15
  4 -   5................. 18 243 17 745  498 1 196  717  479 17 047 17 028  19
  5 -   6................. 18 107 17 656  451 1 137  704  433 16 970 16 952  18
  6 -   7................. 8 878 8 643  235  595  368  227 8 283 8 275  8
  7 und älter.........  312  304  8  24  16  8  288  288 –

Schulkinder
  5 -   6.................  177  171  6  17  12  5  160  159  1
  6 -   7................. 8 940 8 794  146  503  361  142 8 437 8 433  4
  7 -   8................. 16 035 15 765  270  852  587  265 15 183 15 178  5
  8 -   9................. 14 859 14 648  211  766  562  204 14 093 14 086  7
  9 - 10................. 12 133 11 974  159  569  416  153 11 564 11 558  6
10 - 11................. 6 809 6 728  81  290  211  79 6 519 6 517  2
11 - 12................. 1 985 1 963  22  63  43  20 1 922 1 920  2
12 - 13.................  706  699  7  23  16  7  683  683 –
13 - 14.................  98  96  2  5  3  2  93  93 –

Insgesamt 151 502 148 612 2 890 8 031 5 250 2 781 143 471 143 362  109

Nichtschulkinder
  0 -   1.................  499  496  3  10  8  2  489  488  1
  1 -   2................. 5 200 5 141  59  151  95  56 5 049 5 046  3
  2 -   3................. 7 421 7 299  122  304  192  112 7 117 7 107  10
  3 -   4................. 9 573 9 355  218  548  337  211 9 025 9 018  7
  4 -   5................. 9 438 9 154  284  637  366  271 8 801 8 788  13
  5 -   6................. 9 295 9 064  231  586  370  216 8 709 8 694  15
  6 -   7................. 4 795 4 663  132  336  208  128 4 459 4 455  4
  7 und älter.........  186  183  3  10  7  3  176  176 –

Schulkinder
  5 -   6.................  100  97  3  12  9  3  88  88 –
  6 -   7................. 4 484 4 408  76  248  173  75 4 236 4 235  1
  7 -   8................. 8 302 8 166  136  435  301  134 7 867 7 865  2
  8 -   9................. 7 525 7 411  114  411  299  112 7 114 7 112  2
  9 - 10................. 6 291 6 200  91  301  212  89 5 990 5 988  2
10 - 11................. 3 684 3 640  44  160  116  44 3 524 3 524 –
11 - 12................. 1 105 1 092  13  40  28  12 1 065 1 064  1
12 - 13.................  386  384  2  9  7  2  377  377 –
13 - 14.................  60  59  1  2  1  1  58  58 –

Zusammen 78 344 76 812 1 532 4 200 2 729 1 471 74 144 74 083  61

2.8  Kinder in Tageseinrichtungen am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter, Schulbesuch sowie
       Migrationshintergrund

nein

zusammen

in der Familie wird
vorrangig deutsch

gesprochen

Ausländisches Herkunftsland mindestens eines ElternteilsGeschlecht
—

Schulbesuch
—

Alter von … bis 
unter … Jahren

In der Familie wird
vorrangig deutsch

gesprochen

Männlich

in der Familie wird
vorrangig deutsch

gesprochen

ja

zusammen

Insgesamt

ja nein

Insgesamt
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ja nein ja nein

2.8  Kinder in Tageseinrichtungen am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter, Schulbesuch sowie
       Migrationshintergrund

nein

zusammen

in der Familie wird
vorrangig deutsch

gesprochen

Ausländisches Herkunftsland mindestens eines ElternteilsGeschlecht
—

Schulbesuch
—

Alter von … bis 
unter … Jahren

In der Familie wird
vorrangig deutsch

gesprochen

in der Familie wird
vorrangig deutsch

gesprochen

ja

zusammenja nein

Insgesamt

Nichtschulkinder
  0 -   1.................  482  475  7  13  6  7  469  469 –
  1 -   2................. 5 036 4 992  44  155  114  41 4 881 4 878  3
  2 -   3................. 7 035 6 927  108  293  190  103 6 742 6 737  5
  3 -   4................. 8 974 8 741  233  517  292  225 8 457 8 449  8
  4 -   5................. 8 805 8 591  214  559  351  208 8 246 8 240  6
  5 -   6................. 8 812 8 592  220  551  334  217 8 261 8 258  3
  6 -   7................. 4 083 3 980  103  259  160  99 3 824 3 820  4
  7 und älter.........  126  121  5  14  9  5  112  112 –

Schulkinder
  5 -   6.................  77  74  3  5  3  2  72  71  1
  6 -   7................. 4 456 4 386  70  255  188  67 4 201 4 198  3
  7 -   8................. 7 733 7 599  134  417  286  131 7 316 7 313  3
  8 -   9................. 7 334 7 237  97  355  263  92 6 979 6 974  5
  9 - 10................. 5 842 5 774  68  268  204  64 5 574 5 570  4
10 - 11................. 3 125 3 088  37  130  95  35 2 995 2 993  2
11 - 12.................  880  871  9  23  15  8  857  856  1
12 - 13.................  320  315  5  14  9  5  306  306 –
13 - 14.................  38  37  1  3  2  1  35  35 –

Zusammen 73 158 71 800 1 358 3 831 2 521 1 310 69 327 69 279  48

Weiblich
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Brandenburg an der Havel....  48 –  5  6  37 4 418  560  439  115 4 051  245  243  71
Cottbus.................................  63 –  5  11  47 6 355  756  628  85 5 844  316  405  185
Frankfurt (Oder)....................  39 –  2  8  29 4 274  540  400  123 3 946  313  420  227
Potsdam...............................  115  1  14  28  72 13 712 1 555 1 213  423 12 813  216 1 120  469

Barnim..................................  108 –  6  20  82 12 069 1 329 1 060  369 11 188  243  538  197
Dahme-Spreewald................  112 –  7  19  86 10 898 1 178  964  211 9 745  174  452  181
Elbe-Elster............................  101  1  2  19  79 7 533  822  647  139 6 466  229  234  88
Havelland.............................  119  1  14  24  80 10 440 1 134  898  243 9 324  77  520  120
Märkisch-Oderland...............  128 –  7  16  105 12 915 1 345 1 091  419 11 487  292  494  171
Oberhavel.............................  117 –  11  20  86 14 003 1 462 1 172  219 12 428  176  625  130
Oberspreewald-Lausitz.........  83 –  3  15  65 6 892  747  603  87 6 071  70  213  80
Oder-Spree...........................  128 –  1  23  104 12 269 1 370 1 080  262 10 944  149  531  238
Ostprignitz-Ruppin................  82 –  2  13  67 6 591  688  570  122 5 664  226  222  36
Potsdam-Mittelmark..............  147  1  13  36  97 15 641 1 584 1 277  368 13 881  209  661  175
Prignitz.................................  75  1  2  8  64 5 253  596  470  110 4 394  120  141  48
Spree-Neiße.........................  95 –  1  19  75 7 813  867  698  78 6 840  85  305  112
Teltow-Fläming.....................  114 –  12  24  78 10 546 1 178  921  261 9 396  150  541  187
Uckermark............................  94 –  5  12  77 8 061  915  695  146 7 020  158  366  175

Land Brandenburg 1 768  5  112  321 1 330 169 683 18 626 14 826 3 780 151 502 3 448 8 031 2 890
_____
1 Anzahl der Kinder in Kindertagesbetreuung je 100 Kinder der gleichen Altersgruppe

insge-
samt

Anzahl der Tageseinrichtungen

Kreisfreie Stadt
Landkreis

mit
fach-
päda-
gogi-

schem
Berufs-
ausbil-
dungs-

ab-
schluss

davon mit Kindern im Alter
von … bis unter … Jahren

0 - 3

2 - 8
(ohne
Schul-

kin-
der)

5 - 14
(nur

Schul-
kin-
der)

Kinder
aller

Alters-
jahre

Anzahl
der

Plätze

Kinder

ins-
ge-

samt

Tätige Personen
und zwar

Perso-
nen mit

38,5
und

mehr
Wo-

chen-
stun-
den

insge-
samt

und zwar mit

erhöh-
tem

Förder-
bedarf

2.9  Kinder und tätige Personen in Tageseinrichtungen am 01.03.2011 nach Anzahl der Tageseinrichtungen
       und der Plätze sowie nach Verwaltungsbezirken

über-
wie-
gend

gespro-
chener
Spra-
che
nicht

deutsch

aus-
ländi-
schem
Her-

kunfts-
land

mindes-
tens
eines

Eltern-
teils
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mehr
als 7
Stun-
den

Be-
suchs-
quote¹

mehr
als 7
Stun-
den

Be-
suchs-
quote¹

 882  590  52,9 1 527  916  101,3 1 596  68,4  46 3,5 Brandenburg an der Havel
1 023  823  43,9 2 100 1 569  100,5 2 627  79,0  94 4,9 Cottbus
 744  538  54,3 1 360  812  99,1 1 763  85,2  79 6,8 Frankfurt (Oder)

2 434 1 985  48,2 4 565 3 396  98,3 5 544  83,0  270 8,2 Potsdam

1 843 1 461  43,4 4 110 2 824  96,7 5 015  72,1  220 5,4 Barnim
1 672 1 091  43,7 3 597 2 082  96,2 4 382  67,1  94 2,5 Dahme-Spreewald
1 176  680  52,8 2 224 1 193  98,2 2 870  71,0  196 8,1 Elbe-Elster
1 375  911  37,3 3 558 1 926  95,4 4 261  59,2  130 2,9 Havelland
1 956 1 369  44,7 4 037 2 380  93,0 5 258  71,4  236 5,5 Märkisch-Oderland
1 675 1 078  33,7 4 716 2 513  90,7 5 917  64,8  120 2,3 Oberhavel
1 038  655  42,4 2 290 1 166  97,2 2 613  64,1  130 5,3 Oberspreewald-Lausitz
1 984 1 371 48,7 3 860 2 227 95,5 4 891 71,8  209 5,1 Oder-Spree
1 036  639 45,4 2 146 1 010 95,5 2 413 63,5  69 3,0 Ostprignitz-Ruppin
2 139 1 627 44,1 4 745 3 183 89,2 6 520  68,2  477 8,2 Potsdam-Mittelmark
 787  472  50,6 1 540  793 96,3 1 950 68,7  117 6,7 Prignitz

1 146  734  47,2 2 427 1 438 95,9 3 114  71,0  153 5,7 Spree-Neiße
1 593 1 125  40,7 3 633 2 277 92,1 4 117 60,4  53 1,3 Teltow-Fläming
1 170  672 43,3 2 639 1 210 97,8 3 115 66,2  96 3,3 Uckermark

25 673 17 821 44,3 55 074 32 915 95,2 67 966 68,9 2 789 4,8 Land Brandenburg

Kreisfreie Stadt
Landkreiszu-

sam-
men

Be-
suchs-
quote¹

0 - 3
und zwar

zu-
sam-
men

3 - 6

Kinder

11 - 14

zu-
sam-
men

Be-
suchs-
quote¹

davon im Alter von … bis unter … Jahren
6 - 11

zu-
sam-
men

und zwar
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körper-
licher/

geistiger
Behinde-

rung
(nach dem
SGB XII)

seelischer
Behinde-

rung (nach
 § 35a

SGB VIII)

Nichtschulkinder
  0 -   1.......................  302  26  86  189  1 –  291 – –
  1 -   2....................... 2 235  70  536 1 594  35 – 2 192  4  4
  2 -   3....................... 1 695  57  478 1 134  25  1 1 641  5  4
  3 -   4.......................  332  13  110  203  6 –  316 – –
  4 -   5.......................  120  11  41  65  3 –  112 – –
  5 -   6.......................  97  8  32  55  2 –  90  2 –
  6 -   7.......................  27  5  8  14 – –  23 – –
  7 und älter................  4  2  1  1 – –  2 – –

Schulkinder
  5 -  11......................  48  41  7 – – –  16  4 –
11 -  14......................  3  2  1 – – –  1  1 –

Insgesamt 4 863  235 1 300 3 255  72  1 4 684  16  8

Nichtschulkinder
  0 -   1.......................  146  14  32  100 – –  145 – –
  1 -   2....................... 1 177  30  280  849  18 – 1 153  3  1
  2 -   3.......................  877  29  258  576  13  1  850  3  3
  3 -   4.......................  170  7  58  103  2 –  162 – –
  4 -   5.......................  52  5  21  26 – –  47 – –
  5 -   6.......................  54  2  17  35 – –  50 – –
  6 -   7.......................  15  5  3  7 – –  11 – –
  7 und älter................  1 – –  1 – –  1 – –

Schulkinder
  5 -  11......................  22  19  3 – – –  5  1 –
11 -  14......................  3  2  1 – – –  1  1 –

Zusammen 2 517  113  673 1 697  33  1 2 425  8  4

Nichtschulkinder
  0 -   1.......................  156  12  54  89  1 –  146 – –
  1 -   2....................... 1 058  40  256  745  17 – 1 039  1  3
  2 -   3.......................  818  28  220  558  12 –  791  2  1
  3 -   4.......................  162  6  52  100  4 –  154 – –
  4 -   5.......................  68  6  20  39  3 –  65 – –
  5 -   6.......................  43  6  15  20  2 –  40  2 –
  6 -   7.......................  12 –  5  7 – –  12 – –
  7 und älter................  3  2  1 – – –  1 – –

Schulkinder
  5 -  11......................  26  22  4 – – –  11  3 –
11 -  14...................... – – – – – – – – –

Zusammen 2 346  122  627 1 558  39 – 2 259  8  4

Weiblich

Mit
Mittags-
verpfle-
gung

Insgesamt

Insge-
samt

3     Kinder und tätige Personen in öffentlich geförderter Kindertagespflege

Geschlecht
—

Schulbesuch
—

Alter von … bis unter … 
Jahren

3.1  Kinder in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter, Schulbesuch,
       Betreuungszeiten und erhöhtem Förderbedarf

vor- und
nach-

mittags
ohne

Mittagsbe-
treuung

Durchschnittlich vereinbarte Betreuungszeit pro Tag

mehr
als 10

Stunden

Kind erhält in der Tages-
pflege Eingliederungs-

hilfe wegen

mehr
als 7

bis zu 10
Stunden

mehr
als 5

bis zu 7
Stunden

bis zu 5
Stunden

Männlich
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ja nein ja nein

Nichtschulkinder
  0 -   1.................  302  295  7  6  4  2  296  291  5  1  1  300
  1 -   2................. 2 235 2 199  36  52  35  17 2 183 2 164  19  15  1 2 219
  2 -   3................. 1 695 1 668  27  37  25  12 1 658 1 643  15  11  5 1 679
  3 -   4.................  332  327  5  8  6  2  324  321  3  3  2  327
  4 -   5.................  120  120 –  6  6 –  114  114 – –  1  119
  5 -   6.................  97  96  1  3  2  1  94  94 – – –  97
  6 -   7.................  27  27 – – – –  27  27 – –  1  26
  7 und älter.........  4  4 – – – –  4  4 – – –  4

Schulkinder
  5 -  11................  48  44  4  5  1  4  43  43 –  3 –  45
11 -  14................  3  3 – – – –  3  3 – – –  3

Insgesamt 4 863 4 783  80  117  79  38 4 746 4 704  42  33  11 4 819

Nichtschulkinder
  0 -   1.................  146  141  5  3  2  1  143  139  4 –  1  145
  1 -   2................. 1 177 1 153  24  30  21  9 1 147 1 132  15  4  1 1 172
  2 -   3.................  877  863  14  22  15  7  855  848  7  3  4  870
  3 -   4.................  170  166  4  7  5  2  163  161  2  1  1  168
  4 -   5.................  52  52 –  2  2 –  50  50 – – –  52
  5 -   6.................  54  53  1  3  2  1  51  51 – – –  54
  6 -   7.................  15  15 – – – –  15  15 – – –  15
  7 und älter.........  1  1 – – – –  1  1 – – –  1

Schulkinder
  5 -  11................  22  20  2  2 –  2  20  20 –  3 –  19
11 -  14................  3  3 – – – –  3  3 – – –  3

Zusammen 2 517 2 467  50  69  47  22 2 448 2 420  28  11  7 2 499

Nichtschulkinder
  0 -   1.................  156  154  2  3  2  1  153  152  1  1 –  155
  1 -   2................. 1 058 1 046  12  22  14  8 1 036 1 032  4  11 – 1 047
  2 -   3.................  818  805  13  15  10  5  803  795  8  8  1  809
  3 -   4.................  162  161  1  1  1 –  161  160  1  2  1  159
  4 -   5.................  68  68 –  4  4 –  64  64 – –  1  67
  5 -   6.................  43  43 – – – –  43  43 – – –  43
  6 -   7.................  12  12 – – – –  12  12 – –  1  11
  7 und älter.........  3  3 – – – –  3  3 – – –  3

Schulkinder
  5 -  11................  26  24  2  3  1  2  23  23 – – –  26
11 -  14................ – – – – – – – – – – – –

Zusammen 2 346 2 316  30  48  32  16 2 298 2 284  14  22  4 2 320

Verwandschafts-
verhältnis zur

Tagespflegeperson

3.2  Kinder in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter,
       Schulbesuch, Migrationshintergrund und Verwandschaftsverhältnis zur Tagespflegeperson

in der Familie
wird vorrangig

deutsch 
gesprochen

zu-
sammen

in der Familie
wird vorrangig

deutsch
gesprochen

Groß-
eltern

Geschlecht
—

Schulbesuch
—

Alter von … bis 
unter … Jahren

Ins-
gesamt

In der Familie
wird vorrangig

deutsch
gesprochen

Ausländisches Herkunftsland
mindestens eines Elternteils

Männlich

Insgesamt

Weiblich

andere
Ver-

wandte

nicht
ver-

wandt
ja nein

ja nein

zu-
sammen



– 24 –

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB K V 7 - j / 11 –  Brandenburg

Insgesamt................................................ 4 863 4 383 3 726 4 397 3 460 4 449 4 482 1 195
Alter von … bis unter … Jahren

  unter 3............................................. 4 232 3 829 3 254 3 839 3 010 3 899 3 917 1 048
  3 -   8...............................................  600  528  456  547  432  531  548  135
  8 - 14...............................................  31  26  16  11  18  19  17  12

Verwandschaftsverhältnis zur
Tagespflegeperson

Großeltern.........................................  33  29  28  29  25  26  26  11
andere Verwandte.............................  11  11  8  8  7  9  9  3
nicht verwandt................................... 4 819 4 343 3 690 4 360 3 428 4 414 4 447 1 181

und zwar mit Migrationshintergrund
ausländisches Herkunftsland der
Eltern/ eines Eltenteils.......................  117  103  93  111  82  106  109  18
vorrangig in der Familie ge-
sprochene Sprache nicht deutsch.....  80  72  70  78  60  72  73  10

Zusammen.............................................. 2 517 2 265 1 933 2 278 1 795 2 313 2 310  632
Alter von … bis unter … Jahren

  unter 3............................................. 2 200 1 994 1 706 1 997 1 570 2 041 2 035  561
  3 -   8...............................................  300  257  219  275  215  263  268  67
  8 - 14...............................................  17  14  8  6  10  9  7  4

Verwandschaftsverhältnis zur
Tagespflegeperson

Großeltern.........................................  11  9  10  9  9  8  8  3
andere Verwandte.............................  7  7  5  5  5  6  6  3
nicht verwandt................................... 2 499 2 249 1 918 2 264 1 781 2 299 2 296  626

und zwar mit Migrationshintergrund
ausländisches Herkunftsland
mindestens eines Eltenteils...............  69  62  57  66  49  65  66  10
in der Familie wird vorrangig
nicht deutsch gesprochen.................  50  45  45  49  36  45  44  6

Zusammen.............................................. 2 346 2 118 1 793 2 119 1 665 2 136 2 172  563
Alter von … bis unter … Jahren

  unter 3............................................. 2 032 1 835 1 548 1 842 1 440 1 858 1 882  487
  3 -   8...............................................  300  271  237  272  217  268  280  68
  8 - 14...............................................  14  12  8  5  8  10  10  8

Verwandschaftsverhältnis zur
Tagespflegeperson

Großeltern.........................................  22  20  18  20  16  18  18  8
andere Verwandte.............................  4  4  3  3  2  3  3 –
nicht verwandt................................... 2 320 2 094 1 772 2 096 1 647 2 115 2 151  555

und zwar mit Migrationshintergrund
ausländisches Herkunftsland
mindestens eines Eltenteils...............  48  41  36  45  33  41  43  8
in der Familie wird vorrangig
nicht deutsch gesprochen.................  30  27  25  29  24  27  29  4

_____
1 ohne Mehrfachnennungen
2 Mehrfachnennung möglich

Männlich

Insgesamt

Weiblich

Infor-
mation,
Vermitt-

lung

Insge-
samt¹

Umfang der öffentlichen Finanzierung/Förderung der Kindertagespflege²

3.3  Kinder in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 01.03.2011 nach Geschlecht, Alter, Verwandschafts-
       verhältnis und Migrationshintergrund sowie Umfang der öffentlichen Finanzierung/Förderung

Geschlecht
—

Alter von … bis unter … Jahren
—

Verwandschaftsverhältnis
—

Migrationshintergrund

andere,
auf Lan-
desrecht
beruhend

Beitrag zur
Aterssiche-
rung, Kran-

ken u. Pflege-
versicherung

Unfall-
versi-

cherung

Beitrag zur
Anerken-
nung der
Förder-
leistung

Sach-
auf-

wand

fachliche
Unter-

stützung
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Brandenburg an der Havel.........  24  6  16  76  62  44 3,7
Cottbus......................................  51  28  51  241  220  154 9,5
Frankfurt (Oder).........................  7  2  7  16  15  12 1,1
Potsdam....................................  60  19  58  267  265  240 5,3

Barnim.......................................  83  23  83  347  320  247 7,5
Dahme-Spreewald.....................  86  24  86  340  294  207 7,7
Elbe-Elster.................................  22  13  21  83  69  42 3,1
Havelland..................................  120  25  116  473  410  262 11,1
Märkisch-Oderland....................  103  42  103  462  349  247 8,0
Oberhavel..................................  226  52  220  737  649  387 13,1
Oberspreewald-Lausitz..............  69  28  69  210  177  102 7,2
Oder-Spree................................ 58 20 58 216 208 157 5,1
Ostprignitz-Ruppin..................... 25 8 24 83 81 48 3,6
Potsdam-Mittelmark.................. 148 57 137 523 442 332 9,1
Prignitz...................................... 27 13 27 95 40 20 2,6
Spree-Neiße.............................. 32 18 32 130 123 86 5,1
Teltow-Fläming.......................... 108 44 104 458 406 328 10,4
Uckermark................................. 34 14 18 106 102 63 3,8

Land Brandenburg 1 283  436 1 230 4 863 4 232 2 978 7,3
_____
1 Anzahl der Kinder in Kindertagespflege je 100 Kinder der gleichen Altersgruppe

und zwar mit
ausschließlich

und zwar

mehr
als 7
Stun-
den

Be-
suchs-
quote¹

fachpäda-
gogischem
Berufsaus-
bildungs-
abschluss

abgeschlos-
senem

Qualifizie-
rungskurs

insge-
samt zu-

sam-
men

3.4  Kinder und tätige Personen in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 01.03.2011 nach
       Verwaltungsbezirken

darunter im Alter
von 0 bis unter 3 Jahren

Kinder

Kreisfreie Stadt
Landkreis ins-

gesamt

Tagespflegepersonal
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